
       
 
 

Kitzbüheler SommerKitzbüheler Sommerhochschulehochschule   für für   
EntreprEntrepreeneurship neurship ––   ein Labor derein Labor der  Ideen  Ideen   
Hochkitzbühel, 13. bis 17. Juli 2009  
 
Brich auf zu neuen Horizonten - entwickle Deine Ideen! 
Die etwas andere Sommerhochschule für Entrepreneurship Edcuation 
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Die Kitzbühler Sommerhochschule für Entrepreneurship bietet die Chance, an seinen eigenen Ideen zu arbeiten. Sie sieht sich als Initialzündung 
für eine Entrepreneurship-Education im Wirtschaftsunterricht und in anderen Fächern.  Ziel ist es, ein Festspiel der Ideen gemeinsam zu erleben. 

 

Entrepreneurship gehört zu den großen Themen, die derzeit im Bildungsbereich diskutiert werden. Entrepreneurship-Education reicht von der 
unternehmerischen Ebene im engeren Sinn bis zu den Eigenschaften des Citoyens, des mündigen Staatsbürgers.  

 

Unter Entrepreneurship-Kompetenz wird die Fähigkeit verstanden, Ideen in die Tat umzusetzen. Diese Kompetenz hilft dem Einzelnen in seinem 
täglichen Leben zu Hause oder in der Gesellschaft, ermöglicht Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, ihr Arbeitsumfeld bewusst wahrzunehmen 
und Chancen zu ergreifen.  

 

Der Einzelne sollte sich der ethischen Stellung von Unternehmen bewusst sein und wissen, dass diese durch fairen Handel und/oder soziale 
Unternehmensführung Vorbildfunktion haben können. Gefordert sind u. a. aktives Projektmanagement und die Fähigkeit, sowohl eigenständig als 
auch im Team zu arbeiten. Eine weitere wesentliche Voraussetzung ist die Einschätzung der eigenen Stärken und Schwächen, die Bewertung von 
Chancen und Risiken sowie die Bereitschaft, gegebenenfalls diese Risiken einzugehen. Eine unternehmerische Einstellung ist gekennzeichnet 
durch Initiative, vorausschauendes Aktivwerden, Unabhängigkeit und Innovation im privaten und gesellschaftlichen Leben sowie im Beruf. Dazu 
gehört auch Motivation und Entschlossenheit, Ziele allein oder gemeinsam mit anderen zu erreichen. 

 

Johannes Lindner 

Hans Philipp 
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Zielgruppe: Lehrer/innen berufsbildender mittlerer und höherer Schulen, die eigene Ideen entwickeln wollen  
• Wirtschaftspädagog/innen , die im Rahmen des betriebswirtschaftlichen Unterrichts Akzente setzen wollen  
• Lehre/rinnen allgemeinbildender Unterrichtsfächer, die einen unternehmerischen Prozess erleben und Anregungen für ihre Unterrichtsfächer 

gewinnen wollen. 
Die Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist beschränkt. 
 

Seminarleitung:  
Mag. Johannes Lindner und Dr. Hans Philipp 

 

Anmeldung   Johannes Lindner e-mail: entrepreneurship@gmx.at 
• Pädagogische Hochschule Tirol (bundesweite Anmeldung) Seminar-Nr. 7F0.075916B 
• Kirchliche Pädagogische Hochschule Wien/Krems Seminar.-Nr. 8700.132 
 

Arbeitsbehelf: Bitte ein Notebook mitbringen. 

Ort: Hochkitzbühel  

Nächtigung in Kitzbühel: Buchungen unter dem Kennwort „Sommerhochschule“ 

Hotel Erika, Familie Schorer **** 
Josef-Pirchl-Straße 21 
A -6370 Kitzbühel 
Tel: 05356 / 64885 
Fax: 05356 / 64885-13 
office@erika-kitz.at 
http://www.erika-kitz.at 

Einbettzimmer mit Frühstück  € 60,- 
Zweibettzimmer mit Frühstück  € 55,- 

Sporthotel Reisch **** 
Franz-Reisch-Straße 3 
A-6370 Kitzbühel 
Tel. 0 53 56 / 6 33 66-0 
Fax 0 53 56 / 6 32 91 
sporthotel-reisch@kitz.net 
www.sporthotelreisch.at 

Einbettzimmer mit Frühstück   € 70,- 
Zweibettzimmer mit Frühstück   € 70,- 

Hotel Resch KG *** 
Alfons-Petzold-Weg 2 
A-6370 Kitzbühel 
Tel. 0043 5356 62294 
Fax. 05356 65006 
resch.kitz@tirol.com 
http://www.tirol.com/hotel-resch 

Einbettzimmer mit Frühstück     € 60,- 
Zweibettzimmer mit Frühstück   € 45,- 

Haus Koller  
Gerbergasse 12 
A-6370 Kitzbühel 
Tel. 0043 5356 63048 
Mobil 0043 664 4606114 
Fax. 05356 63048 
pensionkoller@aon.at 

Einbettzimmer mit Frühstück    € 42,- 
Zweibettzimmer mit Frühstück  € 37,- 

 
Teilnahmegebühr:  
Die Teilnahmegebühr beträgt € 150,00 Euro. Darin enthalten sind alle Unterlagen, die Raumkosten, die Fahrten mit der Bergbahn, die Tagungs-
getränke an den Vor- und Nachmittagen, jeweils ein zweigängiges Mittagessen sowie am Freitag das finale Galadinner. 
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Programm   
Montag, 13. Juli 2009 Donnerstag, 16. Juli 2009 
08:30 Talstation Hahnenkammbahn – Bergfahrt n. Hochkitzbühel 9:00-10:30 
09:00 - 09:15 Fr. MR. Kempel/Hr. Dr. Philipp: Eröffnung 11:00-12:30 

Hr. Hartmann: Erfolg ist planbar?! 

09:15 - 10:45 13:30-15:00 
11:15 - 12:45 15:30-17:00 
13:30 - 15:00 

Hr. Univ.-Prof. Dr. Faltin/Hr. Lindner:  
Von der Idee bis zum Geschäftsmodell oder  
von der Kreativität bis zur strukturierten Entwicklung   

15:30 - 17:00 Fr. Hammerl/Fr. Koch: Outdoor Team-Übung  

Fr. Dorsch/Hr. Lindner: Der Workshop: „Sustainable 
Entrepreneurial Spirit“, Ein Projekt im Rahmen der  

 
  ab 19:30 Kamingespräch: Hr. Lindner „Sustainability meets 

Entrepreneurship“, Ort: Hotel Tiefenbrunner 
 

Dienstag, 14. Juli 2009 Freitag, 17. Juli 2009  
09:00 – 10:30 Hr. Lindner: Von der einzelnen Übung bis zur Jahresplanung 

oder Entrepreneurship Erziehung zwischen ökonomischer 
Bildungsphilosophie und Schlüsselkompetenz  

11:00-12:30 Fr. Hammerl/Fr. Koch: Individualphase 

9:00-10:30 
 
11:00-12:30 

Hr. Dr. Moser: Management by divergent thinking, 
insbesondere in Familienunternehmen 
Hr. Brenninkmeijer: Unternehmen, Familie und Vermö-
gen oder Familienunternehmen in Österreich 

13:30-15:00 Hr. Dr. Koller: Know How für die Ideenumsetzung oder das 
kleine 1x1 der Unternehmensgründung 

13:30-14:30 Fr. Hammerl/Fr. Koch: Individualphase oder  
„der letzte Schliff“ 

15:15-16:45 Hr. Dr. Krauskopf: Fachdidaktik Businessplanning 15:00-17:00 Geschäftsmodelle (Kleine Businesspläne) präsentieren 
und reflektieren, gemeinsam mit „kritischen Freunden“, 
Moderation: Hr. Lindner  mit  Hr. Brenninkmeijer,  
Fr. Dorsch, Hr. Koch-Polagnoli, Fr. MR Kempel 

  19:00-22:00 Prämierung beim Candle Ligh Dinner,  
Ort: Hochkitzbühel 

 

Mittwoch, 15. Juli 2009  
09:00 – 12:30 Hr. Univ.-Prof. Dr. Dubs: Ethik im Unternehmertum –  

Nachhaltigkeit in der Unternehmensführung, 
anschl. Diskussion mit Fr. Dorsch. Hr. Dr. Hechenberger und 
Hr. Wisiak, Moderation. Hr. Lindner 

 

13:30-17:00 Fr. Hammerl/Fr. Koch: Wanderung als Kraftquelle für  
Einblicke oder Entrepreneurship und nachhaltige  
Entwicklungsprozesse 

*) Bitte nehmen Sie falls möglich einen Laptop mit.  
Am Mittwoch festere Schuhe, ev. Pullover und Regengewand anziehen. 
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Kompetenzteam 
 

 
 
Bernward Brenninkmeijer, 
Familienunternehmer  
 

 
 

Univ.-Prof. em. Dr. Dres. 
h.c. Rolf Dubs   
Hochschule St. Gallen 
 

 

 
 
Dipl.-Kff. Monique Dorsch,  
Hochschule Zwickau  

 

 
 
Univ-Prof. Dr. Günter Faltin, 
Freie Universität Berlin 
www.entrepreneurship.de  
 

 

 
 
Dr. Georg Hechenberger, 
CEO Bergbahn AG Kitzbühel 

 
 
Mag. Erika Hammerl, im 
Team von ifte.at und eesi; 
Schumpeter HAK 

 

 
 
Mag. Achim Hartmann,  
Finanzplanung Bank Austria 
- UniCredit Group 

 

 
 
Mag.a Inge Koch-Polagnoli, 
im Team von ifte.at und eesi; 
Schumpeter HAK 

 

 
 
MR MMag.a Hannelore  
Kempel, bm:ukk 

 

 
 
Dr. Karl Koller, Kitzbüheler 
Wirtschaftstreuhand Ges. Dr. 
Karl Koller KG 

3 



 7 

 
 

 
 
Dr. Peter Krauskopf, VBS HAK 
& HAS Schönborngasse 

 

 
 
Mag. Johannes Lindner 
im Team von ifte.at und eesi; 
Schumpeter HAK 

 
 

 
 
Dr. Robert Moser,  
Vorstandsdirektor  
Sparkasse Kitzbühel 
 
 
 

 
 

 
 
Dr. Hans Philipp 
Rotary Club Kitzbühel 

 
 

 
 
Helmut Wisiak, 
Top-Manager der Papierindust-
rie a.D., Wirtschaftsforum der 
Führungskräfte  

 
Kontakt: 

Johannes Lindner 
www.eesi-impulszentrum.at  

www.entrepreneurship.at  
e-mail: entrepreneurship@gmx.at  


